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VORWORT

Liebe Bewohner*innen, 
Liebe Angehörige, 
Liebe Besucher*innen, 

 
im Foyer der St. Barbar-
ahöhe blühen und duften 
bereits Krokusse, Hyazin-
then, Narzissen, Primeln 
und andere Frühblüher
und zaubern den Vorbei-
gehenden ein Lächeln ins 
Gesicht – kleine Vorboten 
zum nahenden Frühling,
auch wenn die Barbaa-
höhe noch unter einer 
scheinbar nicht weichen 
wollenden Schneedecke 
schlummert.

VORWORT VON 
EINRICHTUNGSLEITUNG
JESSICA STAUCH 

         

Wir wünschen an dieser Stelle allen, die wir noch nicht 
persönlich antreffen durften in 2023, für das neue Jahr 
Gesundheit, Erfolg und ein gutes Zusammensein.

Wir freuen uns auf die kommenden Veranstaltungen 
und hoffen Sie dort begrüßen zu dürfen, z. B. an dem 
diesjährigen Sommerfest, an dem wir am 24.06.23 unser 
60jähriges Jubiläum feiern werden.

Herzliche Grüße
Jessica Stauch

• Er ist‘s • 

Frühling läßt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.
– Horch, von fern ein leiser 
Harfenton!
Frühling, ja du bist‘s!
Dich hab ich vernommen!

Eduard Mörike (1804 – 1875)
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RÜCKBLICK

DIE SOMMER-
PAUSE IST
VORBEI

In den Sommerferien war 
es relativ ruhig bei uns auf 
der St. Barbarahöhe.Die 
meiste Zeit war es ziem-
lich heiß, so dass wir die 
kühlen  Innenräume und 
den Schatten aufgesucht 
haben.Umso mehr genie-
ßen wir jetzt die letzten 
angenehmen Tage und 
lassen es uns gut gehen 
bei:

Leckeren Cocktails, ge-
meinsamen Spielerunden 
im Innenhof oder beim 
Kochen von Bibbelsches 
Bohnensupp.

Den Quetschekuchen 
konnten wir nicht mehr 
fotografieren - der war zu 
schnell weg.

Und jetzt starten wir so 
langsam in den Herbst 
und freuen uns wenn die 
Bäume wieder bunt wer-
den.
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RÜCKBLICK
Plötzlich stand da ein 
kleiner Lastwagen mit 
Hölzern. Zwei nette Her-
ren haben diese ausgela-
den und mit Ihrer Arbeit 
begonnen und wie von 
Zauberhand schwupps 
ist es fertig und jeder 
kann es sehen, was es 
ist.

Es ist eine Erweiterung 
vom Ziegengehege!

Schnucki, unser Ziegen-
bock, freut sich sehr 
über den neuen gro-
ßen Auslauf und nimmt 
diesen direkt genau in 
Augenschein - er fühlt 
sich sichtlich wohl. Jetzt 
fehlen ihm nur noch 
weitere Gefährten. Und 
wir sind uns sicher, dass 
er die auch bekommt.

 

Herzlichen Dank an die 
Handwerker, die hieran 
beteiligt waren, es ist 
wirklich sehr schön 

geworden.
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HURRA

Unsere neuen Ziegen sind 
auf der St. Barbarahöhe 
angekommen. 

Die Damen sind nach der 
Fertigstellung der Gehege-
erweiterung eingezogen
und fühlen sich im neuen 
Herdenverband mit unse-
rem Schnucki sehr wohl.
Nun werden demnächst 
noch Namen für die Da-
men gesucht.

...und Bilder sagen bekanntlich 
mehr als tausend Worte....

Hurra... unsere neuen Ziegen sind da....
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HERBSTFEST

Schon im Vorfeld konnte 
man es bemerken: hier 
oben auf der St. Barbar-
ahöhe passiert etwas. 
Es wurde geplant, orga-
nisiert, aufgebaut und 
dekoriert. Viele fleißige 
Hände waren am Werk. 
Und bei strahlendem 
Sonnenschein konnten 
wir dann unser Herbst-
fest feiern, das mit einem 
Gottesdienst feierlich er-
öffnet wurde.

RÜCKBLICK

Hierzu herzlichen Dank 
an Pfarrer Schroer für den 
schönen Bezug zum Ernte-
dankfest. Einrichtungslei-
tung, Jessica Stauch, be-
grüßte im Anschluss alle 
Gäste aus dem Haus, den 
Bungalows , sowie unse-
ren Ortsvorsteher Thomas 
Unold. 

Die Stimmung war sehr 
gut und bei Kaffee, Ku-
chen sowie guter Musik 
von Herrn Keller wurden 
viele schöne Gespräche 
geführt. Zum Abendessen 
gab es leckeres vom Grill 
- zubereitet von unseren 
Haustechnikern. Dazu gab 
es an diesem Tag noch 
ein besonderes Highlight: 
eine Vernissage mit dem 
Titel „Malous Welt“.  
 

 Herzlichen Dank an alle, 
die an diesem Tag mit ihrer 
Arbeit und Mühe zum Gelin-
gen beigetragen haben. 
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RÜCKBLICK
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VERNISSAGE 
„MALOU´S 
WELT“
Im Rahmen unseres 
Herbstfestes fand in unse-
rem Mehrzweckraum eine 
Vernissage statt.

Ausgestellt wurden wun-
derschöne Malereien von 
unserer Bewohnerin, Frau 
Moser. 

Sie hat schon früh ange-
fangen zu malen und sich 
im Laufe der Jahre auf 
Aquarelle spezialisiert.

Ihr Weg zur Malerei spie-
gelt sich in ihren Bildern 
wieder.

RÜCKBLICK
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DA AN PAUL WEY
Am 11.08.2020 war es wieder 
soweit, die Musikband Holunder 
hatte sich für eine Stunde Zeit 
genommen.

WIR ALLE 
DANKEN DER 
MUSIKBAND 
HOLUNDER UND 
FREUEN UNS AUF 
EIN BALDIGES 
WIEDERSEHEN.

   

ST. MARTIN
Wie schön war es, dass uns 
die Kinder der Saar-Blies 
Grundschule Auersmacher 
zu St. Martin mit ihren 
bunten Laternen besucht 
haben.

RÜCKBLICK

Vielen herzlichen Dank, 
ihr habt den Bewoh-
nern*innen mit eurem 
Gesang und den bunten 
Laternen, eine große 
Freude gemacht. Natür-
lich gab es leckere frische 
Martinsbrezeln und Kakao 
für die Kinder.
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Musik ist Trumpf - Ein ele-
ganter Abend im Rupperts-
hofsaal

Die METROPOL 
Philharmonic Big Band 
aus Franken gastiert 
im Saarland

Das cts Caritas SeniorenZentrum St. Barbarahöhe prä-
sentierte am Samstag, den 19. November 2022  unter 
der Schirmherrschaft von Bürgermeister Rainer Lang und 
der freundlichen Unterstützung durch die Gemeinde 
Kleinblittersdorf einen einmaligen Konzertabend mit der 
METROPOL Philharmonic Big Band aus der fränkischen 
Metropolregion Nürnberg. Das Ensemble entführte die 
Besucher*innen auf eine musikalische Reise zurück in 
die legendäre Swing- und Popära und bestach mit einem 
bunten Strauß an Melodien von Frank Sinatra, Bert Ka-
empfert, Harald Juhnke, Roy Orbison, Rocco Granata, 
Roger Miller, Elvis, Udo Jürgens und vielen mehr.

Die METROPOL Philharmonic Big Band ist Frankens größ-
te freie Orchesterformation. Seit 2018 kommen über 80 
Musiker:innen aus der ganzen Metropolregion Nürnberg 
zusammen, um zwei Mal im Jahr projektmässig große 
Konzertproduktionen auf die Bühne zu bringen. Dieses 
einzigartige Ensemble bestehend aus Big Band, Streich-
ensemble, gemischtem Chor, Background-Sänger:innen 
und Solist:innen spielt mit überwiegend eigenen Arran-
gements ein Programm quer durch die verschiedenen 
Genres der Musik, so dass wirklich für jede und jeden 
etwas dabei ist. Gründer und musikalischer Leiter, Timm 
Freyer, selbst gebürtiger Saarländer, hat es sich mit seiner 
METROPOL-Familie zur Passion gemacht dem Publikum 
wunderbare Momente voller Musik zu schenken, mit der 
sie die Welt um sich herum für eine gewisse Zeit verges-
sen können – und genau das ist gelungen.

RÜCKBLICK
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Bekanntermaßen haben die letzten Jahre auch der Orches-
terwelt vieles abverlangt. Da aufgrund der Bedingungen 
das Musizieren in großer Besetzung mit so vielen Men-
schen nicht möglich war, entstand eine kleinere Sonderfor-
mation bestehend aus etwa 30 Musizierenden. Die „Little 
METROPOL“ tourt mittlerweile ganzjährig durch die ge-
samte Metropolregion, um die Idee dieses Herzensprojek-
tes auch spontan präsentieren zu können und vor allem, 
um die Kultur weiter leben und atmen zu lassen! So wurde 
auch die Idee geboren ein besonderes Konzertprogramm 
zusammen zu stellen und an Orten aufzuführen, wo Men-
schen sind, die vielleicht sonst nicht mehr in dieser Form 
teilnehmen könnten. Und das jetzt auch über die Grenzen 
des Frankenlandes hinaus.

Die Musik kam also quasi zu uns und verzauberte alle 
Besucher*innen mit Evergreens der 50er, 60er und 70er 
Jahre – gepackt in eine elegante Atmosphäre.
Unterhalten wurde mit wunderschönen Klassikern von 
„Blue Spanish Eyes“, „Moon River“, „King Of The Road“ bis 
hin zu „Immer wieder geht die Sonne auf“ und spätestens 
bei „New York, New York" schallte es aus dem Publikum 
der "Metropolisten" entgegen
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Die begeisterten Besucher*innen dankten es der Metro-
pol mit stehenden Ovationen und dem vielfach geäußer-
ten Wunsch, dass dies doch bitte nicht der letzte Besuch 
in unserem schönen Saarland sein sollte.

Wir möchten uns unsererseits in aller Form auch auf 
diesem Wege bei allen Unterstützern, insbesondere bei 
Herrn Lang und der Gemeinde Kleinblittersdorf,
bei apetito catering, welche die Besucher*innen mit 
exquisiten Köstlichkeiten verwöhnte,und allen Mithel-
fenden, und nicht zuletzt selbstverständlich auch allen 
Musikerinnen und Musikern, bedanken.

Sie haben diesen Abend erst möglich und für viele unver-
gesslich gemacht!

Die METROPOL Philharmonic Big Band 
aus Franken im Ruppertshofsaal Auersmacher

HERZLICHEN
DANK!

RÜCKBLICK
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GEDENK-
GOTTESDIENST

Anfang November haben 
wir unseren Gedenkgot-
tesdienst für die Verstor-
benen Bewohner*innen 
gefeiert.Pfarrer Matthias 
Scheer hatte den Gottes-
dienst feierlich gehalten. 
Die Namen der Bewohner 
die verstorbenen sind, 
wurden als Fürbitte vor-
gelesen.

Für jeden brannte ein 
Licht. Das ganze stand un-
ter dem Motto „Fussspu-
ren“ die unsere Bewohner 
in unserer Einrichtung 
hinterlassen. 

Und ganz neu ist das zum 
Themengottesdienst Stei-
ne angefertigt wurden, 
die ab jetzt einen Platz an 
unserer Erinnerungsstätte 
für unsere Bewohner, ha-
ben. Dieser ist direkt vorm 
Haus am Kreuz.
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WUNSCHBAUM

Wir starteten auf der 
St. Barbarahöhe in die-
sem Jahr das 1. Mal eine 
Wunschbaumaktion.
Damit die kleinen und et-
was größeren Wünsche für 
unsere Bewohner*innen in 
Erfüllung gehen können.
Die Aktion ist überwiegend 
auf Facebook gelaufen und 
war innerhalb von 2 Tagen 
weg.

Der Wunschbaum war ein 
voller Erfolg und hat uns 
nicht nur sprachlos ge-
macht bei Betrachtung 

der Art der Wünsche 
sondern auch dadurch, 
dass binnen weniger Tage 
sämtliche Wünsche zuge-
teilt waren an Menschen,
denen es am Herzen liegt 
den Bewohner*innen eine 
Freude machen zu dürfen.

Alle Bewohner*innen 
werden an der Weih-
nachtsfeier ein kleines 
Geschenk von jemandem 
erhalten.

Wir waren einfach über-
wältigt von der Resonanz 
und wir als Team  St. Bar-
barahöhe können einfach 
nur  „DANKE“ sagen.

Zur Verstärkung unseres Teams im Caritas SeniorenZentrum 
St. Barbarahöhe suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
Pflegefachkräfte (w/m/d) in Teilzeit

Die komplette Anzeige finden Sie hier: https://jobs.cts-mbh.de/Pflegefachkraefte-
wmd-de-j677.html

Adobe-Stock

RÜCKBLICK

 Mitarbeiter (w/m/d) für die Hauswirtschaft, Reinigung 
 und Wäscherei
 
 Die kompletten Anzeigen finden Sie hier:
 https://jobs.cts-mbh.de/Mitarbeiter-wmd-fuer-die-Hauswirtschaft-de-j422.html
 https://jobs.cts-mbh.de/Mitarbeiter-wmd-fuer-die-Reinigung-de-j360.html
 https://jobs.cts-mbh.de/Mitarbeiter-wmd-fuer-die-Waescherei-de-j771.html

Die cts Service GmbH sucht
Verstärkung zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
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ADVENTS-
FEIER

Am Samstag vor dem 1. 
Advent, haben wir unsere 
traditionelle Adventsfeier 
gemacht. 

Vorher hat die Soziale Be-
gleitung, den Mehrzweck-
raum schön dekoriert und 
den Tisch gedeckt. Endlich 
nach 2 Jahren, haben wir 
wieder gemeinsam den 
Advent begrüßt.
Bei leckerem Kuchen, Kaf-
fee, und Gebäck haben wir 
den Gedichten, Geschich-
ten und der Musik von den 
Querflöten zugehört. Dabei 
wurde natürlich kräftig mit-
gesungen. 

DANKE an die beiden 
Querflötenspielerinnen, 
Natalie Dincher und Na-
tascha Niederländer, 
dass ihr für uns gespielt 
habt. Ihr habt mit eu-
rer Musik die Bewohner 
erfreut. Zum Abschluss, 
durfte natürlich Glühwein 
und Kinderpunsch nicht 
fehlen. Zurück auf dem 
Wohnbereich, waren sich 
die Bewohner einig, „ wir 
haben uns gut auf den 1. 
Advent eingestimmt.“
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NEUER FRISEUR 
AUF DER 
ST. BARBARAHÖHE

Ulrike und Natascha
Bergmann sind seit dem 
05. Dezember bei uns im 
Haus und im neuen Jahr
immer mittwochs!

NIKOLAUS
Nikolaus ist ein guter Mann
wurde von Herzen und 
schön laut gesungen.

Unsere Bewohnern*innen 
haben sich sehr gefreut 
als der Nikolaus zu Be-
such kam und er hat nicht 
schlecht gestaunt, dass der 
ein oder andere Bewohner 
noch ein Gedicht für ihn 
parat hatte.

 

Auch sprach der Nikolaus 
ein großes Lob an alle 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aus und bedankte 
sich für das große Engan-
gement über das gesamte 
Jahr hinweg recht herz-
lich. 

Es war so ein schöner 
Nikolaus Abend mit vielen 
strahlenden Gesichtern.

 

 

RÜCKBLICK



17

F

WEIHNACHTS-
BAUM 
SCHMÜCKEN

Einige Bewohner*innen 
waren beim Schmücken 
der Tannen kreativ und 
haben die Zweige mit 
Christbaumkugeln und 
Sternen behangen. 
Dieses Ritual in der Ad-
ventszeit weckte bei vie-
len Senior*innen Erinn-
erungen.

Beim Weihnachtsbaum-
dekorieren erzählten sie 
von ihrer Kindheit oder 

den späteren Erlebnissen 
in der Familie, als sie mit 
ihren Kindern den Baum 
im Wald selbst schlugen 
und zuhause gemeinsam 
Kerzen, Strohsterne, Ku-
geln und Lametta an den 
Zweigen befestigten.

Die Plätzchen sind geba-
cken, Die Tannenbäume 
geschmückt und die Ge-
schenke kommen in der 
Einrichtung an. 

Und jetzt warten wir ge-
spannt auf die nächste 
Woche und freuen uns 
auf Weihnachten.

RÜCKBLICK
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ADVENTS-
FENSTER

In Auersmacher gibt es 
einen lebendigen Advents-
kalender vom 1.-24.Dezem-
ber. Seit bestehen dieser 
Tradition ist die St. Barbar-
ahöhe mit einem Fenster 
dabei.

2020 musste es coronabe-
dingt leider ausfallen und 
2021 war es digital. Umso 
mehr hat es uns gefreut, 
dass diese Tradition in die-
sem Jahr wieder aufblüht.

Unsere Bewohner*innen 
waren fleißig mit am Werk 
und haben die Sterne

 

zum Sterntalerfenster 
ausgeschnitten. Danken  
möchten wir auch Nata-
lie Dincher und Natascha 
Niederländer für die musi-
kalische Gestaltung.

Die größte Überraschung 
waren die „Abendländer 
Germanitas“, die sich an 
unserer Wunschbaumak-
tion beteiligt haben und 
uns an diesem Abend die 
Geschenke überreichten.

Ihr habt den Bewohner- 
*innen an Weihnachten 
eine große Freude berei-
tet.

RÜCKBLICK
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BEWOHNER-
WEIHNACHTS-
FEIER

Unsere Weihnachtsfeier 
haben wir vor dem Hl. 
Abend gefeiert. Auf den
Wohnbereichen wurden
fleißig Vorbereitungen ge-
troffen und dekoriert.

Kurz vor dem Mittagessen 
haben die Alltagsbeglei-
terinnen die Bewohner*
innen mit einem neuen 
Aperitif - Glühwein Spritz - 
überrascht. 

Am Nachmittag wurde  es 
bei Kaffee, Torten und

Weihnachtsmusik gemüt-
lich und besinnlich.

Ganz leise mit zarten 
Glöckchen kamen dann 
Einrichtungsleitung Jes-
sica Stauch, und Pflege-
dienstleitung, Sandra Latz, 
mit der Bescherung auf 
die Wohnbereiche. Sie 
verteilten die Geschenke 
vom Wunschbaum und 
wünschten eine schöne
Weihnachtszeit.

Danke von Herzen an alle, 
die sich daran beteiligt ha-
ben. Man blickte in viele 
fröhliche und glückliche 
Gesichter.

RÜCKBLICK
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RÜCKBLICK

Bewohnerweihnachtsfeier
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HEILIG ABEND

Mit einer feierlichen An-
dacht haben wir den Heili-
gen Abend begonnen und 
das Jesuskind wurde in die 
Krippe gelegt.

Die Andacht wurde gestal-
tet durch eine Mitarbeite-
rin in der Seelsorge. Mu-
sikalisch begleitet wurde 
sie an der Orgel durch Frau 
Rödder und Natascha Nie-
derländer mit der Querflö-
te. Vielen herzlichen Dank
hierfür!

Im Anschluss  waren die 
Kuchlinger Musikanten da 
und haben uns mit einem 
kleinen Weihnachtskonzert 
überrascht. Sie kommen 
seit über 40 Jahren auf die 
St. Barbarahöhe, wofür wir 
sehr dankbar sind, denn 
die Kuchlinger sind ein 
fester Bestandteil am Hl. 
Abend.

RÜCKBLICK
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2. WEIH-
NACHTSTAG

Am 2. Weihnachtstag ha-
ben wir am Morgen einen 
Wortgottesdienst mit den 
Mitarbeiterinnen der Seel-
sorge auf den Wohnberei-
chen gefeiert.

Nach dem Mittagessen 
gab es eine große Überra-
schung: 

Der Männerchor vom 
Kirchenchor Auersmacher 
kam in die Einrichtung,
zuvor waren sie das letzte 
Mal 2019 zu Besuch.

Umso mehr haben wir uns 
über den Besuch gefreut. 
Unsere Bewohner*innen 
waren sehr gerührt über 
das weihnachtliche Kon-
zert.

Der Männerchor kommt 
bereits seit fast 60 Jahren 
jeden 2. Weihnachtstag 
auf die St. Barbarahöhe, 
um den Bewohner*innen 
eine Freude zu bereiten.
HERZLICHEN DANK !

RÜCKBLICK
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SILVESTER

An Silvester herrschte 
ausgelassene Stimmung 
auf der St. Barbarahöhe. 
Unsere Pflegekräfte haben 
für unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner eine tolle 
Überraschung vorbereitet:

Sie haben den Gemein-
schaftsraum schön her-
gerichtet, dekoriert und 
kleine Snacks gereicht, 
um dann mit ihnen ge-
meinsam ins neue Jahr zu 
feiern. Das ist ihnen super 
gelungen!

Die Bewohner*innen  
waren glücklich, zufrieden 
und hatten viel Spaß beim 
gemeinsamen Feiern.
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